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An(ge)dacht

Der Sommer ist da. Die Eilenriede erstrahlt in 
sattem Grün, Menschen flanieren auf der Lister 
Meile und genießen ihr Eis, Kinder toben auf 
Spielplätzen und am Wasser.

Paul Gerhardt beschreibt dieses Sommerge-
fühl in seinem bekannten Lied. Er lockt uns hi-
naus in die Welt, die uns verzaubert mit ihren 
prächtigen Farben, den sich herausgeputzten 
Blumen und den zwitschernden Vögeln. Wir sol-
len ansehen, was Gott geschaffen hat und unse-
re Sinne anregen lassen. Das Herz, das hier aus-
gehen soll, möchte und kann gar nicht anders, 
als immer weiter zu staunen und sich an allem 
zu freuen, was es erblickt. 

Für Gerhardt ist klar, von wem dieses Herz hin-
ausgelockt wird: von Gott. Er selbst lädt uns ein, 
zu schauen und zu entdecken. Dabei geht dieses 
Erfreuen an der Mit- und Umwelt nicht spurlos 
an uns vorbei. In ihm wohnt das Potential eines 
tieferen Verstehens. Denn all die Dinge, die wir 
sehen, weisen über sich hinaus. Damit verbindet 
sich die Einsicht, dass Gottes Liebe und Fürsorge 
ebenfalls über unser irdisches Leben hinausge-
hen. 

Die Gärten, deren Zier wir bewundern, lassen 
uns erahnen, was uns in Christi Garten erwarten 
wird. Und so ist der Aufruf zur Suche nach der 
Freud letztlich ein Aufruf zur Entdeckung unse-
rer Selbst im Angesicht Gottes. In diesem Sinne: 
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud!“

Bastian König 
Vikar an der Apostel-und-Markus-Gemeinde
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So, 12. Juni

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Familienkindergottesdienst� mit Natalie 
Fröscher und Konfirmand*innen

So, 3. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Familienkindergottesdienst �mit Natalie 
Fröscher und Konfirmand*innen

Kindergottesdienst
Natalie Fröscher, zur Zeit als Gemeinde-
helferin in der Dreifaltigkeitsgemeinde, 
gestaltet mit Konfirmand*innen zusam-
men den Kindergottesdienst. Nach dem 
gemeinsamen Beginn mit dem Gottes-
dienst der Erwachsenen ziehen die 
Kinder mit der Kindergottesdienstkerze 
aus der Kirche aus und erleben dann ein 
kindgerechtes Gottesdienstprogramm. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kinderchor-Projekt
Nachdem im Ostergottesdienst ein 
kleiner Kinderchor schon einen sehr 
schönen Auftritt hatte, möchte ich alle 
Kinder ab 5 Jahren zu einem neuen Kin-
derchorprojekt für unser Gemeindefest 
am 12.6. einladen.

Proben-Termine:
Montag 16./ 23./ 30. Mai 
Freitag 10. Juni 
jeweils 16.30 - 17.30 Uhr 
im Gemeindesaal Friesenstr. 27A. 

Der Auftritt im Familiengottesdienst zum 
Gemeindefest am So. 12.6. ist um 11 Uhr 
(Treffen um 10.30 Uhr in der Kirche).

Für das Projekt melden Sie Ihr Kind bitte 
per E-Mail im Gemeindebüro oder bei 
Pastor Kemper an

Schatzkiste und Gute-Nacht-Kirche
In der Dreifaltigkeitsgemeinde haben 
die „Gute-Nacht-Kirche“ (für Kinder von 
0-6 Jahren) und die „Schatzkiste“ ihre 
Aktivitäten wieder aufgenommen. Die 
„GuNaKi für den Frieden“ am 18. März 
hat mit Trommeln (Foto: „Trommle mein 
Herz für das Leben, singe mein Mund für 
Frieden…“), Friedenstauben und Abdrü-
cken auf dem Fußweg verschiedene Spu-
ren hinterlassen.

Die Schatzkiste findet zum ersten Mal 
wieder am 14. Mai statt. Weitere Tref-
fen beider Gruppen werden vorberei-
tet. Sie erfahren die nächsten Termine 
am besten, wenn Sie die „Kirchenpost“ 
bestellen, die in der Regel einmal die 
Woche von der Dreifaltigkeitsgemeinde 
versandt wird. Bestellen Sie gern per E-
Mail die Zusendung der „Kirchenpost“ im 
Gemeindebüro. 

Angebote für  
Kinder und Familien
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Gottesdienste zum Schulanfang
Apostel- und-Markus-Gemeinde

Freitag, 26. August, 17 Uhr, mit Pastor Feisthauer (Markuskirche)

Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 27. August, 11.15 Uhr mit Vikarin Thomaier 

Kinderfreizeit in den Sommerferien 
Nachdem die Freizeit nun leider zwei-mal 
ausfallen musste, hoffen wir, dass wir sie 
diesmal wieder durchführen können. Vom 
9.8. – 16.8. findet die Freizeit für Kinder 
von 7 – 12 Jahren in der Eichenkreuzburg 
in Bissendorf statt. Die Kosten betragen 
120 €. Die Freizeit wird veranstaltet von 
der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, der 

Kirchengemeinde Groß-Buchholz, der 
Dreifaltigkeitsgemeinde und der St. Tho-
masgemeinde in Ricklingen. Anmeldun-
gen sind ab sofort in allen Gemeindebüros 
erhältlich. Informationen gibt es auch bei 
Diakonin Hilke Grabau, Tel.: 547 77 79, 
E-Mail: Hilke.Grabau@evlka.de.

Aus Alt mach Neu - 75 Jahre Kita Markus
April 2020, viele erinnern sich an diesen 
Monat mit dem Gedanken: „Beginn der 
Pandemie in Deutschland“.

In der Kita Markus erreichte uns noch 
eine andere Nachricht: Wir beantragten 
einen neuen Teppich und nach reichli-
cher Prüfung stellte sich heraus, dass es 
nicht bei diesem bleiben sollte ...

Denn seit Januar 2020 befindet sich der 
Markuskindergarten nun in Trägerschaft 
des Ev.-luth. Stadtkirchenverbandes 
und trägt inzwischen den Namen „Kita 
Markus“. Der Stadtkirchenverband er-
neuert über die nächsten Jahre sei-
ne gesamten Kitas und wir wurden nun 
zu einer Sanierung herangezogen. Die 
Gruppenräume, die Garderoben, die 
Waschräume, die Küche, das Außenge-

lände - überall sind nach 2 Jahren große 
Veränderungen sichtbar.

Eine Sanierung im laufenden Betrieb, 
das ist eine große Herausforderung. So 
schwer es auch war, in der Pandemiezeit 
nicht alle Kinder betreuen zu dürfen, hat 
uns diese Einschränkung doch geholfen, 
die Baumaßnahmen einigermaßen gut 
bewältigen zu können. Wir haben noch 
ein bisschen Sanierung vor uns, aber der 
Großteil ist inzwischen hinter uns ge-
bracht.

Unsere Kita wird in diesem Herbst 75 
Jahre alt und erstrahlt jetzt, pünktlich 
zum Jubiläum, in sichtlich neuem Glanz.

Ulrike Lecke
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Apostel-und-Markus:

Jahrgang 2021-23:�  
26.4./ 10.5./ 31.5. (!)/ 21.6. (!)/ 
5.7./ Sommerferien/ 6.9.

Dreifaltigkeit:�

Vor- KU:�  
(Vikarin Thomaier, Gemein-
dehelferin Fröscher, Pastor 
Kemper): Di und Do jeweils von 
17.15 – 19 Uhr (etwa 14-tägig 
nach Absprache). Konfi-Taufen 
am So 26.6. um 11 Uhr

Haupt-KU:�  
(Pastor Kemper): Generalprobe 
am Fr. 17.6. um 16 Uhr (Kirche). 
Konfirmation: So 19.6. um 11 
Uhr

Neuer KU-Jahrgang:�  
(Pastor Kemper, Pastor Reh): An-
meldung ab sofort, Infoabend zu 
Gruppeneinteilung am Mi, 31.8. 
um 19 Uhr im Gemeindehaus

Konfi-Anmeldung
In der Dreifaltigkeitsgemeinde beginnt 
nach den Sommerferien ein neuer Jahr-
gang mit dem Konfirmandenunterricht. 
Alle Jugendlichen, die etwa 12 Jahre alt 
sind, ob getauft oder noch nicht, sind 
dazu eingeladen.

In der Zeit bis zur Konfirmation im Früh-
jahr 2024 könnt ihr eure Kirche und die 
Gemeinde kennen ernen, in eurer Grup-
pe hoffentlich viel Spaß haben, aber auch 
sehr ernsthaft darüber nachdenken, was 
der christliche Glaube für euer Leben be-
deutet.

Anmelden könnt ihr euch ab sofort im 
Gemeindebüro Dreifaltigkeit. Das ers-
te Treffen zur Information, zur Festle-
gung der Unterrichtstermine und zur 
Einteilung der Unterrichtsgruppen fin-
det am Miittwoch, den 31. August um 
19 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche statt. 
Der Unterricht selbst beginnt in der 
zweiten Septemberhälfte mit einem 
Einführungsgottesdienst am Sonntag, 
den 18. September um 18 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche.

Pastor Kemper

Konfirmation 19.6. um 11 Uhr in 
der Dreifaltigkeitskirche

Angebote für Jugendliche
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Neues Modell: „Konfizeit in der List“
Die „Konfizeit in der List“ ist unser neu-
es, einjähriges Modell, das wir gemein-
sam mit der Lister Johannes-und-Mat-
thäus-Gemeinde ab 2022/23 durchfüh-
ren werden. Es beginnt jeweils mit einem 
Begrüßungsgottesdienst im März und 
endet kurz nach Ostern im darauffolgen-
den Jahr. Der neue Jahrgang beginnt also 
nicht wie früher im September!

Während der „Konfizeit“ lernen unsere 
Konfirmand*innen nicht nur Diakon*in 
und Pastor*innen kennen, sondern er-
leben auch bereits konfirmierte Jugend-
liche als Teamer. 

Zusätzlich zu den Konfi-Nachmittagen 
dienstags mit erlebnispädagogischem 
Ansatz werden an einigen Samstagen 
Projekttage zu unterschiedlichen The-

men angeboten. Darüber hinaus werden 
zwei KonfiCamps durchgeführt. Durch 
sie sind Konfis, Teamer und Hauptamtli-
che insgesamt acht Tage unterwegs, um 
Neues zu erleben und die Gemeinschaft 
zu stärken.

Von dem einjährigen Modell verspre-
chen wir uns eine intensivere Zeit mit 
und unter den Jugendlichen, in dem 
die Auseinandersetzung mit Kirche und 
Glaube für ein Lebensjahr im Mittelpunkt 
steht. Durch die gemeinsamen Projekte 
und Fahrten gibt noch mehr Austausch 
zwischen den Gemeinden, Spaß, vielfäl-
tige Veranstaltungen und Mitmachmög-
lichkeiten. 

Pastorin Schröder

Gemeindefahrt mit Bus und Schiff
In diesem Herbst gehen unsere Kirchen-
gemeinden wieder miteinander auf 
Fahrt. Es ist immer wieder eine gute Er-
fahrung, aus der Stadt und aus dem ge-
wohnte Alltag herausrauszukommen, et-
was Anderes zu sehen und dabei mit net-
ten Menschen in Kontakt zu sein. Es ist 
inzwischen eine schöne Tradition, dass 
wir dies als Gemeinden gemeinsam tun. 

Am Mittwoch den 21. September un-
ternehmen wir deshalb einen Ausflug 
mit dem Bus in die wunderschöne Stadt 
Bodenwerder. Von dort geht es dann mit 
dem Schiff weiter – aber nicht nur das: 
auf dem Weserschiff können wir uns 
auch Kaffee und Kuchen schmecken las-
sen. Nach der Schifffahrt fährt unser 
Bus weiter nach Holzminden. Dort wird 
uns Pastor Claudio Boning in der schö-
nen kleinen Thomaskirche am Rand 
von Holzminden empfangen. Er war 
bis vor einem Jahr noch als Vikar in der 
Dreifaltigkeitsgemeinde tätig und freut 
sich, uns nun in seiner neuen Gemeinde 

als Gäste empfangen zu können. Wie ge-
wohnt beenden wir die Fahrt mit einer 
Abendandacht in der Kirche. 

Wenn Sie mitkommen möchten, 
melden Sie sich bitte in einem der 
Gemeindebüros in Apostel, Markus oder 
Dreifaltigkeit an. Die Kosten für die ge-
samte Fahrt inklusive Kaffee- und Ku-
chengedeck betragen 25 Euro pro Per-
son.

Bitte überweisen Sie den Betrag auf 
das Konto:

Stadtkirchenverband Hannover
IBAN: DE54 5206 0410 0000 0061 14
Stichwort: 525 - Gemeindefahrt 2022

Mit dem Eingang des Betrages ist Ihre An-
meldung gültig. In Ausnahmefällen kann 
auch bar in einem der Gemeindebüros 
bezahlt werden.

Der Bus fährt um 12 Uhr von der 
Apostelkirche und um 12.10 Uhr von der 
Dreifaltigkeitskirche ab. 

Diakonin Gensink, Pastor Kemper

Mit dem Weserschiff auf 
Gemeindefahrt

Angebote für Erwachsene
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Partnerbesuchsdienst� für Victoria  
Luise (Frau Pilz, Tel. 34 38 72)

Team „Offene Kirche“Dreifaltigkeit��  
(Erika Prätsch 31 12 73)

Spirituelles Singen�  
entfällt!

Strickgruppe� (Frau Oellrich, Tel. 0175 
4976471) Do ab 18.30 Uhr,  
Gemeindehaus Holscherstr. 17

Senioren-Teekreis� (mit Frau Isermeyer, 
Frau Krüger, Frau Lieske, Vikarin Tho-
maier oder Pastor Kemper): Mi 15 
Uhr, Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Der Pilgerweg im Sommer
Im Sommer wollen wir Kloster und Klos-
terkirche Bursfelde besuchen. Die Bene-
diktinerabtei Bursfelde wurde im Jahr 
1093 gegründet. Im 15. Jahrhundert war 
sie Zentrum der klösterlichen Reform-
bewegung, mit dem Westfälischen Frie-
den von 1648 wurde das Kloster Bursfel-
de evangelisch. Bis 1672 lebte dort noch 
eine Mönchsgemeinschaft mit ihrem 
Abt, später wurde das Kloster säkulari-
siert. 1978 wurde es ein Evangelisches 
Einkehr- und Tagungshaus.

Wir können uns auf dem Gelände des 
Klosters umschauen, für die Klosterkir-
che wird es eine Führung geben.

Treffpunkt ist Samstag, der 30.07. um 
8.20 Uhr am Infopoint im Bahnhof. Un-
ser Zug geht um 8.33 Uhr nach Göttin-
gen ab. Vermutlich werden wir um 20.23 
Uhr wieder in Hannover sein - später als 
gewohnt. Bursfelde ist ein Wunsch vie-
ler Menschen aus unserer Pilgergruppe, 
aber leider auch schwierig zu erreichen. 
Wir bitten daher auf die Pilgerpost und 
die Ankündigungen der Website zu ach-
ten, falls sich noch Änderungen ergeben. 
Die Kosten werden auf alle verteilt, alle 
können sich nach ihren Möglichkeiten 
daran beteiligen. 

Auf die Weggemeinschaft freuen sich 
Heidi Dittmer, Monika Holdgrün  

Doris Zimmer

Zugang zum Glauben 
In der Dreifaltigkeitsgemeinde gibt es seit 
einigen Monaten eine kleine Gesprächs-
gruppe, die sich regelmäßig trifft, um 
sich über mögliche Zugänge zum Glau-
ben auszutauschen.

Die Gruppe möchte sich für weitere In-
teressierte, die bisher noch nicht viel mit 
Kirche und Gemeinde zu tun hatten und 
das nun ändern möchten, öffnen.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie 
sich gern bei Pastor Kemper, Tel. 37 36 
65 61. 

Feministisches Bibelgespräch
Der nächste Termin des vierteljährlichen 
feministisch-theologischen Diskussions-
abends findet am 14.7. um 19 Uhr im 
Gemeindehaus in der Gretchenstraße 55 
statt. 
An diesem Abend soll es um die aktuel-
le Debatte über die christliche Frieden-
sethik gehen: Frieden schaffen - mit oder 
ohne Waffen? Welche Antworten sind in 
der Bibel zu dieser Frage, diesem Dilem-
ma zu finden?
Wir lesen verschiedene Bibeltexte, um 
sie gemeinsam auszulegen und zu disku-
tieren. Ein Vorwissen ist nicht notwen-
dig. Jeder Abend kann einzeln besucht 
werden. Alle interessierten Männer und 
Frauen sind herzlich willkommen!

Pastorin Schröder

Musik machen

Apostelchor� (T. Plöger):  
dienstags, 11–12.30 Uhr,  
Ort nach Absprache

Gospelchor� (F. Junghänel, E-Mail: drei-
ton@gmx.de). dienstags, 19.30 
Uhr, Dreifaltigkeitskirche

Instrumentalkreis Dreifaltigkeit�  
Mi 19.30-21.30 Uhr, (J. Schrader 
Anmeldung 388 73 16 oder 
joachim.schrader@gmx.de

Singkreis� (M. Andersohn):  
samstags 10.30 Uhr,  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

MarkusChor� (Kantor Dietterle):  
dienstags, 20 Uhr, Markuskirche

Poporchester� (J. Begemann, H. 
Walter):donnerstags, vierzehn
tägig, 18 Uhr, Ort nach Absprache

Seniorentreff �� 
(Frau Wehke) Mi 14.30-16 Uhr  
Gemeindehaus Apostel

3000 Schritte �� 
Diakonin Gensink mit Trainerin 
S. Philipp vom VfL Eintracht; Do 
15 Uhr vor der Markuskirche

Gedächtnistraining �� 
14-tägig Mo 9.30-11 Uhr  
Gemeindehaus Apostel.

Geburtstagsfrühstück  
(Diakonin Gensink/ Frau Bern-
hardt/ Frau Wehke) für alle 
Geburtstagsjubilare ab 70 mit 
persönlicher Einladung

Besuchsdienste Apostel-Markus� 
Bezirk 1 (i.V. Frau Ziegenhagen)  
Mi 15 Uhr/ Bezirk 2 (Frau 
Dittmer) Mi 18 Uhr 
Gemeindehaus Apostel

Gesprächsnachmittag�� (Frau 
Ziegenhagen): dienstags., 
jeweils ab 14.30 Uhr im 
Nikolaistift, Bödekerstr. 48

Besuchsdienst Dreifaltigkeit�  
(Frau Müller)

Doppelkopfrunde Dreifaltigkeit�� 
(Frau Höfer-Maschin, 620407) 
1. Do im Monat, 15 Uhr

Lektorenkreis Dreifaltigkeit��  
(Frau Jürgens, Tel. 348 20 93)
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Do, 26. Mai: Christi Himmelfahrt

10.30 Uhr, Biergarten Lister Turm:  
Himmelfahrtgottesdiest� der Apo-
stel-und-Markus-, der Lister-Jo-
hannes-und-Matthäus- und der 
Dreifaltigkeitsgemeinde

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 29. Mai: Exaudi

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Pastor Feisthauer

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit G. Terbuyken (Orgel). 
Predigt: Vizepräsident im Ruhestand 
und Prior A. de Vries

Mi, 1. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
103. orgel:impuls� Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: J. Begemann

CHRISTI HIMMELFAHRT
26. Mai 2022, 10.30 Uhr

„Was sehr Ihr gen Himmel?“
GOTTESDIENST
Biergarten Lister Turm

Walderseestr./Bernadotteallee

Predigt: Pastor Jürgen Kemper
Kinderaktion: Pastorin Nathalie Wolk
Pastor Johannes Feisthauer
Johannes Begemann (Piano),
Sebastian Frank (Drums) & Konstantin Mey (Bass)
POSAUNENCHOR 
der Lister Johannes-und-Matthäus- 
sowie der Dreifaltigkeitsgemeinde

Fo
to

: a
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hi
um

te
ch

ni
ca

APOSTELKIRCHE

Gottesdienste und Veranstaltungen



16 | Gottesdienste und Veranstaltungen Gottesdienste und Veranstaltungen | 17

Fr, 3. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 5. Juni: Pfingstsonntag

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst zum Pfingstfest� mit 
Superintendentin Wallrath-Peter

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit Streichquartett (N. 
Farrel, P. Schrader, E. Dödtmann u. A. 
Bonifacius) und R. Schöneich (Orgel) 
Predigt: Pastor Kemper

Mo, 6. Juni: Pfingstmontag

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Jazz-Gottesdienst� mit Pastorin Schröder 
und dem Camina Ensemble (s. rechts), 
anschl. Grillen vor der KircheMi, 8. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
104. orgel:impuls� Orgel: B. Keen, Texte: 
B. v. Knobelsdorff

Fr, 10. Juni

16 Uhr, Apostel Gemeindehaus:  
Apoccino� „Unseren Stadtteil entde-
cken“: Blumen Wiesing

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

20 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� Ensemble Geräuschkulisse - 
l’adoration (Karten: www.eventim.de)

So, 12. Juni: Trinitatis

10 Uhr, Nordufer am Maschsee:  
Ökumenischer Gottesdienst beim Tag 
der Niedersachsen� für alle Gemeinden 

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Familiengottesdienst� mit dem 
Kinderchor, J. Decker (Orgel), Pastor 
Kemper , Vn.Thoimaier, N.Fröscher

14 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Erste Musikalische Andacht zur Orgel-
einweihung� (Seite 21) Pastor Kemper

Mi, 15. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
105. orgel:impuls� Orgel: M. Heß-brüg-
gen, Texte: A. Bohlen-Bruchmann

19.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Zweite Musikalische Andacht zur Orgel-
einweihung� (Seite 21) Vikarin Thomaier

Fr, 17. Juni

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet�

So, 19. Juni: 1. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Kunst-Gottesdienst „Von Menschen 
und Dingen“� mit Pastor Feisthauer. 
Anschließend 12 Uhr Vernissage

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Konfirmation� mit El-
ternchor, J. Schwietering (Orgel).  
Predigt: Pastor Kemper
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jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr

10. Juni:	 Unseren Stadtteil entdecken: 
Blumen Wiesing

8. Juli:	 Unseren Stadtteil entdecken: 
edelkreis

August:	 Sommerpause

12 Uhr, Markuskirche:  
Vernissage� Fotoausstellung „Von Men-
schen und Dingen“, Eintritt frei

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Dritte Musikalische Andacht zur Orgel-
einweihung� (Seite 21) Pastor Dr. Laser 

Mi, 22. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
106. orgel:impuls� Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: J. Feisthauer

19 Uhr, Markuskirche:  
Führung� durch die Fotoausstellung „Von 
Menschen und Dingen“, Eintritt frei

Do, 23. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Dein persönliches Notfallkonzert. �Wo-
hin mit den Sorgen? Die kleinen und 
größeren Notfälle behandelt das Quar-
tett im Treppenhaus mit einer individu-
ellen Klassik-Infusion. Eintritt: Pay what 
you want; im Rahmen der Ausstellung 
„Von Menschen und Dingen“

Fr, 24. Juni: Johannistag

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 26. Juni: 2. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Vikar König
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10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst „Anders feiern“ �mit Pasto-
rin Schröder und Anette Merz (Seite 28)

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Konfirmandentaufen� 
mit F. Hiemsch (Orgel), Vikarin Thomaier 
und Pastor Kemper

15 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� Voktett Hannover: Engelslieder 
- ein himmlisches Familienkonzert  
(Karten: management@voktett-hanno-
ver.de)

16.30 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� Voktett Hannover: Engelslieder 
– ein himmlisches Familienkonzert  
(Karten: management@voktett-hanno-
ver.de)

Mi, 29. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
107. orgel:impuls� Orgel: Z. Suho-Witten-
berg, Texte: B. König

19 Uhr, Markuskirche:  
Führung� durch die Fotoausstellung „Von 
Menschen und Dingen“, Eintritt frei

Do, 30. Juni

18.30 Uhr, Markuskirche:  
Lesung� Vicki Baum, Menschen im Hotel. 
Gelesen von S. Wiefel, Eintritt frei; (Im 
Rahmen der Ausstellung „Von Menschen 
und Dingen“)

Wiedereinweihung der Orgel
Die Sanierung der Hillebrand-Orgel in 
der Dreifaltigkeitskirche läuft auf Hoch-
touren. 

Alle Pfeifen wurden durch die Firma 
Hillebrand Orgelbau ausgebaut und auf 
den Emporen gelagert. Kondukte, die 
aus Blei gefertigt und nun allesamt stark 
korrodiert waren, wurden durch Konduk-
te aus einer Legierung ersetzt. Die Leder-
Keilbälge, die auch durch Feuchtigkeit 
beschädigt waren, werden ersetzt und 
zu guter Letzt werden die Orgel und alle 
Pfeifen gereinigt. Um die Kirche und die 
in ihr befindlichen Kunstwerke und Inst-
rumente auch bei durch den Klimawan-
del weiter steigenden Temperaturen zu 
schützen, wurde eine Lüftungsanlage in 
der Kirche installiert. 

Auch Dank Ihrer Spenden, des Engage-
ments der Stiftung Dreifaltigkeit, der Hilfe 
der Landeskirche und dem Einsatz vieler 
Ehrenamtlicher konnten wir dieses Pro-
jekt nun endlich durchführen und freuen 
uns sehr auf die Fertigstellung. Die Orgel 
wird dann auch klanglich in neuem Ge-
wand erscheinen. 

Um die Fertigstellung zu feiern und uns 
bei Ihnen, liebe Spender und Spenderin-
nen, zu bedanken, haben wir eine Reihe 
von drei musikalischen Andachten unter 
dem Titel: „…und lobe die Dreifaltigkeit“ 
geplant. 

Ich danke schon jetzt allen Beteiligten 
und wünsche Ihnen viel Freude mit un-
serer „neuen“ Orgel!

Sylvia Hesse
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Fr, 1. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 3. Juli: 3. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Pastorin Schröder 
(Verabschiedung W. Wickbold)

11.45 Uhr, Markuskirche:  
Führung� durch die Fotoausstellung „Von 
Menschen und Dingen“, Eintritt frei

17 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� Romantische Chormusik: 
u.a. J. Rheinberger (Messe in Es-Dur), 
MarkusChor Hannover

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit C. Luy (Orgel). Predigt: 
Pastor Kemper 

Mi, 6. Juli

18.30 Uhr, Markuskirche:  
108. orgel:impuls� Orgel: F. Bernasconi, 
Texte: B. König

Fr, 8. Juli

16 Uhr, Apostel Gemeindehaus:  
Apoccino� „Unseren Stadtteil entde-
cken“: edelKreis, store in der Friesenstr.

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

Sommerkonzert mit romantischer Chormusik
Kurz vor den Sommerferien, am 3. Juli, 
plant der MarkusChor sein Sommerkon-
zert. In diesem Jahr stehen wunderbare 
romantische Motetten von Rheinberger, 
Mendelssohn, Becker u.a. auf dem Pro-
gramm. Der MarkusChor, die große Kan-
torei an der Gemeinde, zeigt sich oft in 
oratorischen Konzerten mit Orchester. 
Aber auch das a-cappella Singen wird im-
mer wieder gepflegt. 

Im Mittelpunkt des Konzertes steht 
daher ein ganz besonderes Werk: Die 
doppelchörige Es-Dur Messe, op. 109 
von Joseph Rheinberger (1839-1901). 
Rheinberger gehörte bis ins 20. Jahrhun-
dert hinein zum festen Bestandteil vie-
ler Kirchenchöre. Die Messe erinnert im 

So, 10. Juli: 4. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr, Wiese am Schwedenheim:  
Gottesdienst zum Tauffest �der Gemein-
den Oststadt-List (Seite 24)

18 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� Benefizkonzert für die neue 
Orgel, Junges Vokalensemble; Kantor 
Dietterle (Orgel)

Mi, 13. Juli

18.30 Uhr, Markuskirche:  
109. orgel:impuls� Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: Johannes Feisthauer

Partiturbild an die doppelchörigen Mes-
sen und Motetten der venezianischen 
Meister. Immer wieder kommt es zu „Ge-
genüberstellungen“ des Frauenchors mit 
dem Männerchor. 

Das Konzert wird bereichert durch Wer-
ke von der Orgel und beginnt am 3.7. um 
17 Uhr in der Markuskirche. Der Eintritt 
ist frei, es wird um eine Spende gebeten. 

Und wer sich noch auf eine Reise in den 
„hohen Norden“ begeben möchte: Am 
Samstag, den 2.7. singt der MarkusChor 
das Konzert in der St. Jakobi Kirche in Bad 
Bederkesa. Auch dazu natürlich herzliche 
Einladung. 

Kantor Dietterle
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Do, 14. Juli

19 Uhr, Apostel Gemeindehaus:  
Feministisch-theologischer Gesprächs-
sabend� über friedensethische Bibeltex-
te mit Pastorin Schröder (Seite 12)

Fr, 15. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 17. Juli: 5. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Sommerkirche� mit Vikar König

18 Uhr, Wilhelm-Busch-Wiese:  
Waldgottesdienst „Sommer-Abend-
Segen“� Mit Pastorin Lange und Pastor 
Kemper (Seite 26)

Fr, 22. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 24. Juli: 6. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Sommerkirche� mit Pastorin Schröder

Markuskirche:  
Konzert� Niedersächsisches Jugendsinfo-
nieorchester

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit J. Decker (Orgel). Pre-
digt: Vikarin Thomaier

Fr, 29. Juli

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

Sa, 30. Juli

8.20 Uhr, Treffen am Infopoint HBF:  
Pilgern� zur Klosterkirche Bursfelde  
(Seite 13)

So, 31. Juli: 7. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Sommerkirche� mit Superintendentin 
Wallrath-Peter

Tauffest 
am 10. Juli in der Eilenriede

che oder Erwachsene haben 
nun eine tolle Möglichkeit, 
die Taufe zu einem besonde-
ren Ereignis zu machen – und 
vielleicht ja nachzuholen, 
was aus den Augen geraten 
war. Einen bunten, fröhlichen 
Gottesdienst mit allem Drum 
und Dran organisieren wir, 
eine individuell gestaltete 
Feier im Anschluss läge in Ih-
rer Verantwortung. Vieles ist 
da denkbar – vom Waldpick
nick auf Wolldecken bis hin 
zur Einkehr im nahegelege-
nen Biergarten. 

Wenn Sie Interesse an einer 
Taufe in diesem besonderen 
Gottesdienst haben, melden 
Sie sich gerne, je nach Ihrer 
Kirchengemeinde-Zugehörig-
keit, im Gemeindebüro der 
Lister Johannes- und-Matthä-
us-Gemeinde (Tel. 66 96 22), 
der Apostel-und-Markus-Ge-
meinde (Tel. 66 54 67) oder im 
Büro der Dreifaltigkeitskirche 
(Tel. 33 42 90).

In diesem Jahr begehen wir im 
ev.-luth. Stadtkirchenverband 
das „Jahr der Taufe“. An 12 
verschiedenen Orten finden 
in Hannover besondere Tauf-
feste statt – unter anderem 
auch eines, das unsere Kir-
chengemeinden in der List-
Oststadt gemeinsam anbie-
ten: am 10. Juli um 11 Uhr 
mitten im Sommer im grü-
nen Herzen der Eilenriede, 
auf der Wiese am Schweden-
heim nahe des Lister Turms.

Viele Familien haben wäh-
rend der Corona-Pandemie 
die Taufen ihrer Kinder zu-
rückgestellt. Die vielen Be-
schränkungen und Unsicher-
heiten haben einem die Pla-
nungen ja auch schwer ge-
macht. Für die vor uns lie-
genden Monate sieht – Gott 
sei Dank – vieles besser aus. 
Deshalb nehmen wir den Im-
puls des „Jahres der Taufe“ 
gern auf. Sie als Eltern oder 
noch nicht getaufte Jugendli-

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Seit sechs Generationen der  
vertrauensvolle Partner im Trauerfall.  

Tag und Nacht in allen  
Stadtteilen Hannovers erreichbar.

Anzeige
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11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit J. Decker (Orgel) und 
Pastor Kemper 

Fr, 5. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 7. August: 8. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Sommerkirche� mit Pastorin Müller

18 Uhr, Wilhelm-Busch-Wiese:  
Waldgottesdienst „Sommer-Abend-Se-
gen“� mit Vikarin Thomaier 

Fr, 12. August

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

So, 14. August: 9. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Sommerkirche� mit Prädikant Krüger

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit Pastor Reh 

So, 21. August: 10. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Sommerkirche� mit Pastor Feisthauer

18 Uhr, Wilhelm-Busch-Wiese:  
Waldgottesdient „Sommer-Abend- 
Segen“� mit Pastorin Lange und Pastor 
Kemper

18 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� H-Moll Messe von Bach, Aus-
führende: Vokalwerk Hannover, Concer-
to Ispirato, Leitung: M. Kohlmann  
Karten: info@martin-kohlmann.de

Fr, 26. August

17 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst zum Schulanfang� mit Pas-
tor Feisthauer und Team aus der Mar-
kus-Kita (Seite 6)

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� 

In unseren Wohngemeinschaften für demenziell 
veränderte Menschen in Linden und Nordstadt 
haben wir aktuell freie Plätze.

Ambulant betreute 
Demenz-WG

Ein Leben wie zu Hause, abgestimmt
auf die besonderen Bedürfnisse:
familiäre Atmosphäre, gemeinsame Frei-
zeitgestaltung, 24-Stunden-Betreuung und 
Rundumpfl ege, gemeinsame Bewältigung 
des Alltags sowie Förderung von selbst-
ständigem und eigenverantwortlichem 
Handeln

Unsere Ausstattung beinhaltet:
ansprechende Einzelzimmer zwischen
14 – 24 qm, Hauswirtschaftsräume, eine 
individuell nutzbare Gemeinschaftsfl äche, 
große Badezimmer sowie einzelne WCs, 
eine großzügige Küche mit angrenzendem 
Wohn- und Essbereich

Mitbewohnerinnen und
Mitbewohner gesucht!

Tel. 0800 0019214 (gebührenfrei)

Johanniter-Sozialstation
Sutelstraße 7 A
30659 Hannover
Tel. 0511 61515642
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haben wir aktuell freie Plätze.

Ambulant betreute 
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Ein Leben wie zu Hause, abgestimmt
auf die besonderen Bedürfnisse:
familiäre Atmosphäre, gemeinsame Frei-
zeitgestaltung, 24-Stunden-Betreuung und 
Rundumpfl ege, gemeinsame Bewältigung 
des Alltags sowie Förderung von selbst-
ständigem und eigenverantwortlichem 
Handeln

Unsere Ausstattung beinhaltet:
ansprechende Einzelzimmer zwischen
14 – 24 qm, Hauswirtschaftsräume, eine 
individuell nutzbare Gemeinschaftsfl äche, 
große Badezimmer sowie einzelne WCs, 
eine großzügige Küche mit angrenzendem 
Wohn- und Essbereich

Mitbewohnerinnen und
Mitbewohner gesucht!

Tel. 0800 0019214 (gebührenfrei)

Johanniter-Sozialstation
Sutelstraße 7 A
30659 Hannover
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In unseren Wohngemeinschaften für demenziell 
veränderte Menschen in Linden und Nordstadt 
haben wir aktuell freie Plätze.

Ambulant betreute 
Demenz-WG

Ein Leben wie zu Hause, abgestimmt
auf die besonderen Bedürfnisse:
familiäre Atmosphäre, gemeinsame Frei-
zeitgestaltung, 24-Stunden-Betreuung und 
Rundumpfl ege, gemeinsame Bewältigung 
des Alltags sowie Förderung von selbst-
ständigem und eigenverantwortlichem 
Handeln

Unsere Ausstattung beinhaltet:
ansprechende Einzelzimmer zwischen
14 – 24 qm, Hauswirtschaftsräume, eine 
individuell nutzbare Gemeinschaftsfl äche, 
große Badezimmer sowie einzelne WCs, 
eine großzügige Küche mit angrenzendem 
Wohn- und Essbereich

Mitbewohnerinnen und
Mitbewohner gesucht!

Tel. 0800 0019214 (gebührenfrei)

Johanniter-Sozialstation
Sutelstraße 7 A
30659 Hannover
Tel. 0511 61515642
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Apostelkirche, Gottesdienste immer 10.30 Uhr
Celler Str. 78, 30161 Hannover

20.30 Uhr, Markuskirche:  
Konzert� P. Heppner - Akustik Tournee 
2022 (Karten: www.eventim.de)

So, 4. September: 12. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Regionalbischö-
fin Dr. Bahr und Pastorin Schröder 
(MarkusMusikWochen)

So, 4. September: 12. So nach Trinitatis 

10.30 Uhr, Apostelkirche und draußen:  
Pilger-Gottesdienst� mit Diakonin Gen-
sink und Pilger-Team

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst� mit Pastor Dr. Laser 

18 Uhr, Markuskirche:  
MarkusMusikWochen� J. Vallentin mit 
Ensemble

Sa, 27. August

11.15 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst zum Schulanfang� mit Vi-
karin Thomaier

So, 28. August: 11. So nach Trinitatis

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst� mit Regionalbischö-
fin Dr. Bahr und Pastor Feisthauer 
(MarkusMusikWochen)

11 Uhr Dreifaltigkeitskirche: 
Gottesdienst� mit Pastor Kemper

18 Uhr, Markuskirche:  
MarkusMusikWochen� mit Prof. M. 
Becker (Flügel)

Mi, 31. August

18.30 Uhr, Markuskirche:  
110. orgel:impuls� Orgel: Kantor 
Dietterle, Texte: Christine Schröder

Do, 1. September

17.30 Uhr, Apostelkirche:  
Musik zur Marktzeit� R. Kusiolek (Akkor-
deon) und E. Chekanova (Live Elektro-
nik, Klavier)

Fr, 2. September

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet� Andacht zum Stiftungsfest 

Nachbarschaftskreis 
Hannover Mitte
sucht Ehrenamtliche zur Beglei-
tung ukrainischer Flüchtlinge in 
unserem Bezirk.
Bei Interesse bitte melden bei: 
kontakt@nk-mitte.de
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Es gibt so viele Möglichkeiten, wie man 
Menschen und Dinge im Alltag sehen 
und deuten kann! Genau dieses Phäno-
men, die prinzipielle Verschiedenheit des 
Blicks auf Mitmenschen und Alltagsdin-
ge, wird aus professioneller Perspektive 
heraus das Thema einer Fotoausstellung 
in der Kulturkirche Markuskirche sein.

Zwei Fotografen, Göran Gnaudschun 
aus Potsdam und Christian Retschlag aus 
Hannover, zeigen uns jeder einen ganz 
eigenen bildlichen Kosmos. Mit ihren Ar-
beiten werden sie im Kirchenraum ihre 
persönlichen Alltags- und Arbeitsbegeg-
nungen mit Menschen und Dingen in ei-
nen vielschichtigen Dialog treten lassen. 

will. Ich warte darauf, dass sich in ihnen 
etwas zeigt.“ So sagt es Gnaudschun, der 
Geduldige, der sich dem Menschen als 
Individuum zuwendet und mit dem Aus-
löser wartet, bis dieser Vertrauen fasst 
und sich ihm öffnet. Dabei kann, wenn es 
gut läuft, etwas vom ureigenen Innersten 
des Porträtierten nach außen treten und 
sichtbar werden. Und wir spüren etwas 
von jenem magischen Band zwischen 
Künstler und Modell. Wichtigen Statio-
nen im Schaffen von Gnaudschun waren 
die spektakuläre Serie vom Berliner Ale-
xanderplatz (2014), die in Hannover ge-
schaffene Serie „Mittelland“ (2016) und 
„Are you happy?“, die 2016-17 in Rom 

Eine Fotoausstellung, kuratiert von  
Anne Kehrbaum und Gabi Sand

19.6.-
31.7.2022
Göran Gnaudschun
Christian Retschlag

Von 
Menschen

Dingen
und 

Ein Punkt, der sofort auf-
fallen wird, ist zum Bei-
spiel dieser: Farbe trifft 
auf Schwarz und Weiß. 
Göran Gnaudschun ist ein 
Vertreter der Farbfoto-
grafie, während Christian 
Retschlag mit seiner Fo-
tokunst streng in Schwarz-
weiß arbeitet.

Bei Göran Gnaudschun 
sieht man fast immer 
Menschen abgebildet, 
meist als Einzelpersonen, 
die direkt in die Kamera 
schauen. Zur Vervollstän-
digung der Bildnisse fügt 
der Künstler hier und da 
Motive aus der (Stadt-)
Landschaft, in der seine 
Modelle leben, hinzu. „Ich 
fotografiere Menschen, 
weil ich ihnen näher kom-
men möchte. Weil ich 
mehr von ihnen erfahren 

während eines Aufenthaltes in der Vil-
la Massimo entstand. Mit dem Ziel, das 
urbane Leben in all seinen Facetten zu 
durchdringen, erforschte Gnaudschun 
hier ein Stadtviertel am Rande der Groß-
stadt, wo Menschen ein ganz normales, 
gewöhnliches Leben führen. Die Frage, 
ob die Menschen glücklich waren, die ihn 
und seine Kamera anblickten, war im Ent-
stehungsprozess der Bilder eine Frage, zu 
der sich die Besucherinnen und Besucher 
der Ausstellung beim Betrachten ihre ei-
genen Gedanken machen können.

Die bewusst etwas spröde gehaltene 
Bildwelt von Christian Retschlag reprä-
sentiert einen starken Gegensatz, der das 
Dokumentarische zurückdrängt zuguns-
ten einer konzeptionellen Arbeitsweise. 
Retschlags Panoptikum der Alltagswelt 
zeigt immer auf, dass ihr Schöpfer sich 
auch im Kleinen immer mit dem Medium 
der Fotografie im Ganzen auseinander-
zusetzen sucht. Retschlag liebt das Ex-
periment - dies wird in der Markuskirche 
unter anderem deutlich durch Vasen, 
auf die er Fotografien aufbringt. Mit ge-
konnter Inszenierung mischt er Motive – 
Mensch, Natur und Ding – und lässt gera-
de in seinen jüngsten Werkreihen dabei 
gern die Dinge hervortreten, so dass sie 
es sind, die von den Menschen erzählen. 
Dabei geht es ihm nicht nur um die Welt 
von heute: Retschlag interes-
siert sich in seinem Schaffen 
von jeher für geschichtliche 
Kontexte, für die inszenatori-

sche Rückverwandlung des Vergangenen 
ins Gegenwärtige, aber ebenso für das 
wiederum sofort einsetzende Heraus-
gleiten des Bildgegenstandes aus dem 
Jetzt ins bereits Geschehene, Abgeleg-
te, Vollzogene. Und noch etwas fällt auf: 
Retschlag setzt sich mit seiner Fotografie 
ein für das Kleine, Unscheinbare, schein-
bar Unwichtige, auch für das Flüchtige: 
Ein weggeworfener Kamm, ein ausge-
blasener Streichholz, ein Zweig (gerne 
aus der Eilenriede). Indem er sozusagen 
selbst die Perspektive des Nebensächli-
chen ein Stück weit einnimmt, verändert 
er auch unseren Blick auf die Welt.

Beide Fotografen haben etliche Preise 
für ihre Arbeit erhalten. Retschlag (gebo-
ren 1987) vertritt mit seiner konzeptio-
nellen Fotografie in Schwarzweiß bereits 
die auf den Ur-Potsdamer Gnaudschun 
(Jahrgang 1971) nachfolgende Generati-
on. Gemeinsam ist ihnen, dass man beim 
Betrachten ihrer Arbeiten unwillkürlich 
einen Faktor der Entschleunigung ver-
spürt. Auch gelingt beiden Fotografen - 
auf ganz unterschiedliche Weise - durch 
feine, beharrliche Detailarbeit eine Art 
Sichtbarmachung von Unsichtbarem. 
Schauen Sie genau hin und lassen Sie sich 
überraschen: Am 19. Juni um 12 Uhr ist 
die Vernissage. Weitere Veranstaltungen 
siehe Kalender.
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Der Apostelchor
Der Apostelchor Hannover probt Diens-
tag vormittags von 10 Uhr bis um 11:30 
Uhr. Wir erarbeiten vorwiegend geist-
li-che Chormusik; zuletzt haben wir die 
„Deutsche Messe“ von Franz Schubert 
und die Kantate „Heut triumphieret Got-
tes Sohn“ von Buxtehude aufge-führt. 

Der Chor singt jeweils im Herbst ein 
Konzert (diesen Herbst: „Messe in A 
op.12“ von César Franck) und gestaltet 
musikalisch einen Weihnachts- und Os-
tergottesdienst.Goldene Konfirmation 

Am Sonntag, dem 25.9. wird in der 
Dreifaltigkeitskirche die Goldene, Dia-
mantene und Eiserne Konfirmation gefei-
ert. Wir freuen uns, dass wir dieses Fest 
seit längerer Zeit wieder feiern können 
und laden auch diejenigen ein, deren Ju-
biläumskonfirmation in den letzten Jah-
ren gewesen wäre. Mit den JubilarInnen 
treffen wir uns um 10.30 Uhr im Gemein-
dehaus, um 11 Uhr beginnt der Gottes-
dienst. Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zu einem Mittagessen in einem 
nahegelegenen Restaurant. Wenn Sie an 
einer Teilnahme interessiert sind, mel-
den Sie sich bitte im Gemeindebüro Drei-
faltigkeit. Tel. 33 42 90 oder per Email. 

Pastor Kemper

Wenn Sie daran interessiert sind bei 
uns mitzusingen, können Sie sehr gerne 
unverbindlich in eine Probe „reinschup-
pern“, um dort die Atmosphäre mitzu-er-
leben und die anderen Chormitglie-der 
kennenzulernen. Das menschliche Mitei-
nander im Chor ist uns sehr wich-tig und 
wir heißen neue Sängerinnen und Sänger 
herzlich willkommen. 

Melden Sie sich einfach unter folgen-
der E-Mail-Adresse: tobias.ploeger@
apostel-und-markus.de 

Wir freuen uns auf Sie!
Chorleiter T. Plöger

Anzeige

Aus Datenschutz-
gründen werden die 
Kasualien in der pdf-
Version nicht veröf-
fentlicht.

Aus den Gemeinden
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Zusammenarbeit zwischen den Kirchengemeinden
Da die Zahl der Kirchenmitglieder rück-
läufig ist, werden die finanziellen und da-
mit auch personellen Ressourcen unse-
rer Gemeinden in Zukunft knapper. Um 
uns vor diesem Hintergrund zukunfts-
trächtig aufzustellen und ein vielfältiges 
Angebot für die Menschen in der Stadt 
aufrechtzuerhalten, wollen wir unsere 
Kräfte bündeln. Deshalb werden die Drei-
faltigkeits- sowie die Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde zukünftig stärker mit der 
Friedenskirche im Stadtteil Zoo und der 
Lister Johannes-und-Matthäusgemeinde 
zusammenarbeiten.

Seit letztem Jahr treffen sich Vertre-
ter*innen der Kirchenvorstände, um 
in einen kreativen Austausch zu gehen 
und gemeinsam Aktionen und Projekte 
zu planen. Neben dem bereits existie-
renden gemeindeübergreifenden Him-

melfahrtsgottesdienst im Lister Biergar-
ten oder dem Senior*innenausflug ist 
so z.B. für den 6. Juli ein Tauffest in der 
Eilenriede geplant.

Ab dem Spätsommer wird eine Diako-
nin oder ein Diakon die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen in der Apostel-
und-Markus- sowie der Lister Johannes-
und-Matthäusgemeinde gemeinsam ge-
stalten. Die Stelle wird demnächst aus-
geschrieben.

Auch in anderen Arbeitsbereichen wol-
len wir zukünftig stärker kooperieren 
und mehr Gemeinschaft und Austausch 
untereinander initiieren. Viele Gruppen- 
und Veranstaltungsangebote sind über 
den eigenen Kirchturm hinaus nicht be-
kannt und öffnen sich gerne für neue In-
teressierte aus den Nachbargemeinden.

Pastorin Schröder

19. Juni, 17 Uhr: 
Konzert� Kammerorchester Bothfeld, 
Leitung. S. Lauer

3. Juli, 18 Uhr: 
Konzert „Klangstrukturen“�, Akkordeon: 
Robert Kusiolek, Violine & Klangobjek-
te: A. Sjarov, live Elektronik & Klavier: E. 
Chekanova, 

4. September, 18 Uhr: 
Konzert “Dreams, Love, Tango”�, Ak-
kordeon: M. Salzmann, Klarinetten: U. 
Lehna

11.-25. Sept., 16.30 bis 21 Uhr:  
Vesperkirche �Jeden Tag lädt die Kir-
chengemeinde ein: zu Essen und Trin-
ken, zu Begegnung und Aktion, zu be-
sonderen kulturellen Angeboten! Schon 
jetzt sucht die Gemeinde dringend 
Menschen, die Lust haben, sich ehren-
amtlich hier und da zu engagieren. An-
gewiesen ist sie auch auf Hilfe von uns 
Nachbargemeinden, wenn es um die 
Essensausgabe, das Service-Team oder 
Aus- und Abbauarbeiten geht. Gemein-
sam schaffen wir ein Event für List und 
Oststadt…! Infoabende für interessier-
te Helfer*innen: Mi, 1. Juni um 19 Uhr 
und Mi, 29. Juni um 20 Uhr.

16. Juni und 8. Sept. 19 Uhr: 
Bibliolog�, offene Veranstaltung mit Pas-
torin Lambrecht

Dienstag zur Marktzeit um 12 Uhr:  
Friedensgebet

12. Juni, 11:30 Uhr:  
Das kleine Konzert am Sonntagvormit-
tag�, R. Fernandes (Sopran) & J. Roelof 
Wolthuis (Klavier). 

10. Juli, 11:30 Uhr:  
Das kleine Konzert am Sonntagvormit-
tag�, K. Popova & N. Mamaeva (Klavier).

Gemeindehelferin
In der Konfirmandenarbeit durf-
te ich bereits viele Jugendliche der 
Dreifaltigkeitsgemeinde kennenlernen, 
die großes Interesse daran hatten, mehr 
über christliche Werte zu erfahren und 
sie aktiv zu leben.

Ich freue mich, als Gemeindehelfe-
rin - zunächst bis Ende Juli - Ideen und 
Projekte der Kinder- und Jugendarbeit 
zu begleiten, in der sich unter anderem 
das Projekt Kinderkirche durch das eh-
renamtliche Engagement der Konfir-
mand*innen verwirklicht.

Natalie Fröscher  
(Stud. Religionspädagogik)

Anzeige

Lister Johannes-und-Matthäus-
kirche - Wöhlerstr. 13

Friedenskirche  
Schackstrasse 4
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Förderkreis Garten Eden Apostelkirche� 
Apostel-und Markus-Gemeinde,  
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Verwendungszweck: 525-63-SPEN + 
Garten Eden

Verein Kinder und Jugend Dreifaltigkeit 
e.V.� Britta Schlingmann, E-Mail: ver-
ein-kj@dreifaltigkeitskirche.de oder 
Tel 34 24 21. IBAN: DE40 2505 0180 
0910 3207 13

Stiftung Dreifaltigkeitskirche� 
Kirsten Kreuzberg, Tel. 84 957 448 
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0909 09 
Verwendungszweck 
909-63-Spen Stiftung 
Dreifaltigkeitskirche (Spende) 
909-82-Zust Stiftung 
Dreifaltigkeitskirche (Zustiftung)

 Förderverein „Kita Eichstraße“ � 
Andreas Niemuth 
foerderverein.dfk@gmail.com IBAN 
DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen, Freundeskreise 
und Fördervereine

Neues von der Stiftung
Die Stiftung Dreifaltigkeitskirche hat sich 
vorgenommen, die Beleuchtung im Kir-
chenschiff zu erneuern. Das ist aufgrund 
der denkmalpflegerischen Aspekte und 
auch wegen der besonderen technischen 
Anforderungen eine Maßnahme, die gut 
vorbereitet werden muss. Diese Vorbe-
reitungen haben begonnen und es ist ge-
plant, dass das Projekt im kommenden 
Jahr umgesetzt wird.

Nach zwei Jahren, in denen pandemie-
bedingt nur „hörende und sehende“ Ver-
anstaltungen möglich waren, möchte der 
Stiftungsrat am 2. September diesen Jah-
res ein schönes Fest mit Gesprächen und 
Austausch möglichst im Garten feiern. 
Die Stifter bekommen hierzu eine geson-
derte Einladung. 

Kirsten Kreuzberg  
(Vorsitzende des Stiftungsrats)

Förderverein „Kindergarten  
Holscherstr. 17 e.V.“� 
Tel. 34 23 85 
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 38

Freundeskreis zur Förderung des  
Markuskindergartens�  
freunde.markuskindergarten@gmail.
com, IBAN: DE76 2505 0180 0900 
2637 84

Freundeskreis Kirchenmusik der  
Markuskirche� 
Kantor Dietterle, Tel. 66 54 67 
IBAN: DE93 5206 0410 0006 6025 76  
Zweck: FK519 Markuskirchenmusik

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit� 
Apostel-und Markus-Gemeinde, 
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00, 
Verwendungszweck: 525-63-SPEN + 
Kinder und Jugend

Ukraine: Hilfe für Geflüchtete
In drei Häusern der Dreifaltigkeitsge
meinde wurden kurzfristig Wohnungen 
frei. Wir haben uns spontan entschieden, 
diese Wohnungen an ukrainische Famili-
en zu vermieten. 

Es war ergreifend, wie schnell die Ein-
richtung für die Wohnungen aus Spen-
den zusammenkam und mit welcher 
Energie Ehrenamtliche der Gemeinde 
die Herrichtung der Wohnungen schaff-
ten. Nun sind die drei Wohnungen bezo-
gen und wir danken alle n Spender*innen 
und Helfenden sehr. 

Unsere neuen Nachbarn aus der Ukra-
ine heißen wir herzlich in unserer Mitte 
willkommen. Wie gut, dass Sie hier sind!

Допомога Бiженцям з України
У двох будинках мiсцевої громади 
«Драйфальтiгкайт» за останнi три тижнi 
короткотермiново звiльнилися три 
квартири. Ми вiдразу вирiшили надати 
цi квартири українським бiженцям. 
Нас зворушила та швидкiсть, з якою 
надiйшли кошти – пожертвування, 
а також енергiя, з якою волонтери 
громади облаштували житло. Тепер у 
квартирах живуть люди, а ми дякуємо 
усiм, хто надав допомогу.

Ласкаво просимо наших нових сусiдiв 
з України, та з радiстю вiтаємо Вас у 
нашiй громадi!

übersetzt von L. Linchevska-Steimann

Begleitung für Geflüchtete
Der Nachbarschaftskreis sucht Ehren-
amtliche zur Begleitung ukrainischer 
Flüchtlinge in unserem Bezirk. Bei Inte-
resse bitte melden bei: 
kontakt@nk-mitte.de

Gutes tun
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Hauptgottesdienste im Überblick

Einrichtungen des Stadtkirchenverbandes, Hannover-Mitte
Superintendentin� 

Bärbel Wallrath-Peter	 66 12 02

Superintendentur�	 66 12 02 
Christine Schöppner-Panz	  
Mo-Fr 9-12 Uhr

Diakoniestation Nordost�	 64 74 80 
Podbielskistr. 280-282

Ev. Beratungszentrum�	 62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2	  62 50 29

Telefonseelsorge�  
Anruf kostenlos:	 0800-111 01 11 
 	 0800-111 02 22

Wiedereintrittsstelle�	 353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche

Diakonisches Werk�	 3687-0 
Burgstr. 10  
Antje Heidemann	 3687-191 
Mo-Do 8.30-15 Uhr

Ev. Stadtjugenddienst�	 924 95 40

edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57	 590 53 738

Krankenhausseelsorge� 
Diakonin Gensink	 3394 26 99

26. Mai, Himmelfahrt 
10.30 Uhr Open Air Gottesdienst: Him-
melfahrtsgottesdienst von Apostel- und 
Markus, Lister Johannes und Matthäus 
sowie Dreifaltigkeit, P. Feisthauer,  
P. Kemper und Pn. Wolk 

29. Mai Exaudi  
10.30 Uhr: Markus: P. Feisthauer 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Vizepräsident i.R. 
de Vries

5. Juni, Pfingstsonntag 
10.30 Uhr Markus: Sn. Wallrath-Peter 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.Kemper

6. Juni, Pfingstmontag  
10.30 Uhr Apostel: Jazz-Gottesdienst, 
Pn. Schröder

12. Juni, Trinitatis 
10.30 Uhr Nordufer am Maschsee: Got-
tesdienst zum Tag der Niedersachsen für 
alle Gemeinden in Hannover 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Familiengottes- 
dienst P. Kemper/Team

19. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Kunst-Gottesdienst 
„Von Menschen und Dingen“ P. Feisthau 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Konfirmation P. 
Kemper

26. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“ Pn. 
Schröder und Anette Merz 
10.30 Uhr Markus: V. König 
11 Uhr Dreifaltigkeit: mit Konfirmanden-
taufen Vn. Thomaier / P. Kemper

3. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

10. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis  
11 Uhr Schwedenheim-Wiese, 
Eilenriede: Gottesdienst zum Tauffest 
der Gemeinden Oststadt-List  
P. Feisthauer, P. Müller, P. Kemper

17. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: V. König 
18 Uhr Wilhelm-Busch-Wiese: Wald- 
gottesdienst Pn. Lange / P. Kemper 

24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. Thomaier

31. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: Sn. Wallrath-Peter 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.Kemper

7. August, 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Pn. Müller 
18 Uhr Wilhelm-Busch-Wiese: Wald- 
gottesdienst Vn. Thomaier

14. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Apostel:: Prädikant Krüger
11 Uhr Dreifaltigkeit: P.Reh

21. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer 
18 Uhr Wilhelm-Busch-Wiese: Waldgot-
tesdienst Pn. Lange / P. Kemper

26. August
17 Uhr Markus: Gottesdienst zum Schul-
anfang P. Feisthauer / Team Markus Kita

27. August
11.15 Uhr Dreifaltigkeit: Gottesdienst 
zum Schulanfang Vn. Thomaier

28. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr Markus: Regionalbischöfin Dr. 
Bahr / P. Feisthauer (MMW) 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper 

4. September, 12. Sonntag n. Trinitatis 
10.30 Uhr Apostel: Pilger-Gottesdienst 
Dn. Gensink / Pilger-Team 
10.30 Uhr Markus: Regionalbischöfin  
Dr. Bahr / Pn. Schröder (MMW) 
18 Uhr Dreifaltigkerit: P. Dr. Laser



Apostel-und-Markus-Gemeinde Dreifaltigkeitsgemeinde

Regina Zailskas 
 66 54 67

Hohenzollernstr. 54A, 30161 Hannover 
Mo, Di, Fr: 10-12 Uhr

Gretchenstr. 55, 30161 Hannover
Mi: 16-18 Uhr 

apostel-und-markus.de 
kg.apostel-markus.hannover@evlka.de

Gemein
debüro

S. Müller, G. Hauschopp 
 33 42 90 
Fax 334 29 50

Friesenstr. 28, 30161 Hannover
Di + Fr: 10-12 Uhr 
Do: 17-18.30 Uhr

dreifaltigkeitskirche.de 
dreifaltigkeitskirche@htp-tel.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Gemein-
dehaus

Friesenstr. 27 A 
Holscherstr. 17

Pastorin C. Schröder 	  388 249 10
Pastor J. Feisthauer 	  62 14 03
Vikar B. König 
bastian.koenig@evlka.de

Pfarramt

Pastor J. Kemper	  3736 65 61

Vikarin S. Thomaier Tel 47 26 03 23 
sonja.thomaier@evlka.de

Berthold v. Knobelsdorff 	 909 84 17 Kirchen-
vorstand

Claudia Löhrmann	  34 42 58 

Diakonin A. Gensink  01577/5204181 DiakonIn Diakon A. Jörs 	  234 63 71 

Küsterin C. Wegner 	 0178/839 26 58
Küster A. Steimann 	 0179/31 66 333

KüsterIn
Küster M. Floss	  0173 9093387

T. Plöger, Apostelchor
tobias.ploeger@apostel-und-markus.de

Kantor M. Dietterle 
martin.dietterle@evlka.de

Musik

F. Junghänel, Chor	  
dreiton@gmx.de
J,Schrader, Instr.kreis tel. 388 73 16
 ChristopherNimz@web.de (Pos.chor) 
Yo Hirano, Orgel	 T 336 56 59

Walderseestr. 3:  
U. Lecke	  66 59 14 Kinder- 

garten

Holscherstr. 17:  
A. Klindworth 	  34 23 85
Eichstr. 55:  
S. Weigel 	  31 11 58

Apostel-und Markus-Gemeinde 
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00  
Bitte angeben:  
525-63-SPEN + Spendenzweck

Spenden-
konten

Dreifaltigkeitsgemeinde
IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02 
Bitte angeben:  
512-63- SPEN + Spendenzweck


